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Ober-Mörlen, den 27.05.2020 
 
Niederschrift der 34. ordentlichen öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung, am 
Dienstag, dem 26.05.2020 um 20.00 Uhr, in Ober-Mörlen, Usatalhalle 
 
Zu der für heute einberufenen Sitzung sind erschienen: 
 
Vom Gemeindevorstand: 
Bürgermeisterin Kristina Paulenz 
1. Beigeordneter Herbert Hahn 
Beigeordneter Josef Freundl 
Beigeordneter Volker Matthesius 
 
Von der CDU-Fraktion:  
MdG Gottlieb Burk 
MdG Iris Noll-Frodl 
MdG Marco Ritzel 
MdG Johannes Heil 
MdG Dr. Matthias Heil 
MdG Jessica Hadelko 
MdG Marco Hosenseidl 
MdG Tobias Antony 
MdG Gerd-Christian v. Schäffer-Bernstein 
 
Von der SPD-Fraktion:  
MdG Joachim Reimertshofer 
MdG Mario Sprengel 
MdG Achim Glockengießer 
MdG Karin Scherer 
MdG Dietmar Bohlen 
MdG Kai Schneider 
MdG Egon Weil 
 
Von der FWG-Fraktion:  
MdG Kai Ilge 
MdG Brunhilde Reimann-Luckas 
MdG Marco Roth 
MdG Rudolf Liese 
MdG Laura Wölfl 
MdG Pia Zwermann 
 
Von der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen:  
MdG Raimund Ludwig Frank 
MdG Klaus Spieler 
 
Schriftführerin: Bärbel Liebert 
 
Entschuldigt fehlen: Herr Beigeordneter Nico Weckler, Herr Beigeordneter Matthias Scholl 
Herr MdG Jürgen König, Herr MdG Holger Reuß, Frau MdG Svenja Speer, Frau MdG Sarah 
Krampitz, Frau MdG Sabine Schaller, Herr MdG Jürgen Schneider, Herr MdG Andreas 
Klenner 
 
 
VMdG Gottlieb Burk eröffnet die Sitzung um 20:00 Uhr und stellt fest, dass die Einladung zur 
34. ordentlichen öffentlichen Sitzung mit Datum vom 14.05.2020 form- und fristgerecht 
erfolgt ist.  
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Er begrüßt als Nachrücker für Hendrik Faust in der CDU Fraktion Herrn Marco Ritzel und als 
Nachrücker für Horst Schraub in der FWG-Fraktion Herrn Rudolf Liese 
 
Mit 24 Mitgliedern der Gemeindevertretung ist Beschlussfähigkeit gegeben.  
 
Änderungen zur Tagesordnung werden nicht gewünscht 
 
Abstimmung über vorliegende Tagesordnung:   24 Ja – Stimmen 
 
 
 
TOP 1  Genehmigung der Niederschrift der 33. Sitzung der Gemeindevertretung 
 
 
Änderungsanträge:       keine 
 
Abstimmungsergebnis:      21 Ja – Stimmen 
               3 Enthaltung 
 
 
 
TOP 2  Berichte aus den Ausschüssen 
 
MdG Dr. Matthias Heil CDU) berichtet aus der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
vom 12.05.2020 
 
 
 
TOP 3  Bericht des Ortsbeirates 
Hier hat keine Sitzung stattgefunden. 
 
 
  
TOP 4  Mitteilungen des Gemeindevorstandes 
Die Mitteilungen liegen in schriftlicher Form vor. Für die anwesenden Zuhörer/Innen verliest 
Bürgermeisterin Kristina Paulenz die Mitteilungen. 
 
Auftragsvergaben 
Neubau Hochbehälter 
hier: Auftragsvergabe Hallenbauwerk 
Der Gemeindevorstand beauftragt die Fa. Hinterlang GmbH & Co. KG auf Grundlage des 
Angebots vom 20.04.2020 mit dem Neubau Hochbehälter Mautzenwiese (Hallenbau) zum 
Preis von 789.619,05 Euro. Ausreichende Haushaltsmittel (871.000 Euro) stehen im 
Haushaltsplan 2020 unter der Kostenstelle 11810101, dem Sachkonto 0952310 und der 
Investitionsnummer 11810130 zur Verfügung. 
 
Neubau Hochbehälter 
hier: Auftragsvergabe Edelstahl- und Rohrleitungsarbeiten 
Der Gemeindevorstand beauftragt die Fa. Hydro Elektrik auf Grundlage des Angebots vom 
16.04.2020 mit den Edelstahl- und Rohrleitungsbauarbeiten für den Neubau Hochbehälter 
Mautzenwiese zum Preis von 845.799,05 Euro. Die Arbeiten werden erst im Jahr 2021 
ausgeführt. Ausreichende Haushaltsmittel für die Vergabe stehen auf Grund der im Haushalt 
2020 stehenden Verpflichtungsermächtigung für das Jahr 2021 in Höhe von 1.105.000 Euro 
unter der Kostenstelle 11810101, dem Sachkonto 0952310 und der Investitionsnummer 
11810130 zur Verfügung 
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Erneuerung der Stützmauer und Straße im Bereich „Im Hafergarten 8“ 
hier: Auftragsvergabe Bodengutachten 
Der Gemeindevorstand beauftragt das Büro SL-Geotechnik GmbH aus Gießen zum Preis 
von 2.889,32 Euro mit dem Bodengutachten für die Erneuerung der Stützmauer und Straße 
im Bereich „Im Hafergarten 8“. 
Ausreichende Haushaltsmittel in Höhe von 210.000 Euro stehen im Haushaltsplan 2020 
unter der Investitionsnummer 12630143 (Kostenstelle 12630101, Sachkonto 0952010) zur 
Verfügung. 
 
Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination für den Neubau Hochbehälter 
Mautzenwiese 
hier: Auftragsvergabe 
Der Gemeindevorstand beauftragt die Ingenieurgesellschaft Hof mbH auf Grundlage des 
Angebots vom 27.04.2020 mit den Ingenieurleistungen der Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzkoordination für den Neubau des Hochbehälters Mautzenwiese zum Preis 
von 5.950,00 Euro. Ausreichende Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan 2020 unter der 
Kostenstelle 11810101, dem Sachkonto 0952310 und der Investitionsnummer 11810130 zur 
Verfügung 
 
Schneeräumschild 
hier: Auftragsvergabe 
Der Gemeindevorstand stimmt dem Kauf eines Schneeräumschildes von der Firma KBM 
Motorfahrzeuge in Neuwied zum Preis von 9.047,57 Euro zu. 
Ausreichende Haushaltsmittel in Höhe von 10.000 Euro stehen über die Investitionsnummer 
12630125, Kostenstelle 12630101, Sachkonto 0810010 zur Verfügung. 
 
Kauf eines Einachs-Dreiseitenkippers als Anhänger für den vorhandenen 
Schlepper 
Der Gemeindevorstand beauftragt die Raiffeisen Waren-Zentrale Rhein-Main eG zum 
wirtschaftlichsten Preis von 9.500,00 Euro mit der Lieferung eines Einachs-Dreiseitenkippers 
der Marke Reisch. Ausreichende Haushaltsmittel in Höhe von 12.000,00 Euro stehen über 
die Investitionsnummer 01007702 (Kostenstelle 01007701, Sachkonto 0810010) zur 
Verfügung. 
 
Personalangelegenheiten 
Leitung und Stellvertretung der Kita Sternschnuppe wurden neu besetzt. 
 
Den Mitteilungen fügt Bürgermeisterin Kristina Paulenz mündlich noch hinzu: 
 
Nach der Anfrage aus einer der letzten Sitzung wegen Überwachung der Einhaltung der 
Corona-Auflagen in den örtlichen Gaststätten und Betrieben kann mitgeteilt werden, dass der 
Ortspolizist Langnickel die Gaststätten überprüft hat und auch weiterhin Stichproben machen 
wird. Die Auflagen werden eingehalten. 
Alle anderen Betriebe regeln die Einhaltung der Auflagen eigenverantwortlich. 
 
Weiterhin sind am Glascontainer Siemensstraße (REWE) Überwachungskameras aufgestellt 
worden. 
 
 
TOP 5.  Beauftragung eines externen Überwachungsbüros wegen der 

Baumaßnahmen durch die Deutsche Glasfaser 
  (Antrag der SPD-Fraktion vom 31.01.2020) 
 
 
Die SPD-Fraktion stellt folgenden Antrag: 
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Die Gemeinde Ober-Mörlen beauftragt ein Ingenieurbüro mit der Überwachung 
der ordnungsgemäßen Wiederherstellung der gemeindlichen Straßen und Wege 
nach Beendigung der Verlegung der Glasfaserleitungen durch die Deutsche 
Glasfaser. 

 
MdG Joachim Reimertshofer erklärt, dass die SPD-Fraktion den Antrag zurückzieht. 
 
Bürgermeisterin Kristina Paulenz erklärt in diesem Zusammenhang, dass die Deutsche 
Glasfaser ein neues Unternehmen beauftragt hat, die Bürgersteige und Straßen in Ordnung 
zu bringen. Die Asphaltarbeiten werden mit anderer Körnung durchgeführt und ggf. 
nachgebessert. 
 
 
 
TOP 6.  Beauftragung eines externen Event-Managers 
  (Antrag der SPD-Fraktion vom 31.01.2020) 
 
 
Die SPD-Fraktion stellt folgenden Antrag: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, mit einem externen Event-Manager einen 
Rahmenvertrag zu schließen. 
 
MdG Joachim Reimertshofer erklärt, dass die SPD-Fraktion den Antrag zurückzieht. 
 
 
 
TOP 7.  Information der Gemeindevertretung über den neuen Träger der 

Ganztagsbetreuung in der Wintersteinschule und dessen 
konzeptionelle Vorstellungen 

  (Antrag der FWG-Fraktion vom 03.03.2020) 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt: 
die Gemeindevertretung noch vor Beginn des neuen Schuljahres im August 2020 über den 
neuen Träger des Ganztagsbetreuungsangebotes und dessen konzeptionelle Vorstellungen 
zu Informieren. Dies könnte u.a. im Rahmen einer Sitzung des „Ausschusses Soziales und 
Gesellschaft“ mit dem neuen Träger erfolgen. 
 
MdG Brunhilde Reimann-Luckas beantragt den Verweis in den Ausschuss Soziales und 
Gesellschaft. 
 
Abstimmungsergebnis über den Verweisungsantrag  24 Ja- Stimmen 
 
 
 
TOP 8.  Antrag auf Verlängerung des Kooperationsvertrags zwischen der 

Gemeinde Ober-Mörlen und der Pfarrei St. Remigius zur Öffentlichen 
Bücherei „St. Remigius“ 

  (Antrag der CDU-Fraktion von 04.03.2020) 

Die CDU-Fraktion beantragt, dass der bestehende Kooperationsvertrag um weitere fünf 
Jahre verlängert wird.  

MdG Joachim Reimertshofer beantragt den Verweis in den Haupt- und Finanzausschuss. 
 
Abstimmungsergebnis über den Verweisungsantrag  24 Ja- Stimmen 
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TOP 9.  Antrag zur Vermarktung des 1. Bauabschnitts Erweiterung 

Gewerbegebiet Boschstraße 
  (Antrag der CDU-Fraktion vom 04.03.2020) 
 
Die CDU-Fraktion beantragt: 
Die Vermarktung der Erweiterungsfläche des Gewerbegebiets Boschstraße (1. BA) wird 
öffentlich ausgeschrieben. Die Auswahl der Interessenten erfolgt nach einem im Vorfeld 
festgelegten Kriterienkatalog. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, einen hierfür einen 
Entwurf zu erarbeiten und dem Haupt- und Finanzausschuss zur Beratung vorzulegen. Die 
Vermarktung erfolgt zu den derzeit marktüblichen Konditionen, die im Vorfeld vom 
Gemeindevorstand zu recherchieren sind. 
 
Abstimmungsergebnis:      18 Ja- Stimmen 
         6 Nein- Stimmen 
 
 
 
TOP 10. Bereitstellung zusätzlicher Personalmittel zur Sicherstellung der 

Betriebsfähigkeit der KiTa Sternschnuppe 
  (Antrag der CDU-Fraktion vom 04.03.2020) 
 
Die CDU-Fraktion beantragt, außerplanmäßig zusätzliche Personalmittel in Höhe von 25.000 
Euro für die KiTa Sternschnuppe bereitzustellen. Die Mittel sollen für kurzfristige 
Maßnahmen eingesetzt werden, mit denen die Betriebsfähigkeit sichergestellt und damit die 
Betriebsgenehmigung nicht gefährdet wird. 
 
MdG Dr. Matthias Heil zieht den Antrag der CDU-Fraktion zurück. 
 
 
 
TOP 11. Antrag auf Einsetzung eines Akteneinsichtsausschusses zur 

Aufarbeitung der Defizite in der KiTa Sternschnuppe 
  (Antrag der CDU-Fraktion vom 04.03.2020) 
 
Die CDU-Fraktion beantragt nach § 50 Abs. 2 einen Akteneinsichtsausschuss einzusetzen, 
der Einblick in alle Unterlagen rund um den Betrieb der KiTa Sternschnuppe nimmt, 
beginnend mit dem Auswahlverfahren für die aktuelle Leitung.  
 
MdG Dr. Matthias Heil zieht den Antrag der CDU-Fraktion zurück. 
 
 
 
TOP 12. Absetzung der Beitragszahlungen Kita Sternschnuppe für Juni und Juli 

2020 
  (Vorlage des Gemeindevorstandes vom 13.05.2020) 
 
Der Gemeindevorstand bittet die Gemeindevertretung, folgenden Beschluss zu fassen: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Absetzung der Beitragszahlungen für die Monate 
Juni und Juli 2020, da wegen der Corona-Krise seit Mitte März 2020 keine Betreuung in der 
Kita Sternschnuppe erfolgen durfte. 
 
Abstimmungsergebnis:      24 Ja- Stimmen 
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TOP 13. Anfragen 
 
13.1 Anfrage nach dem Stand Mobilfunksendeanlage in Langenhain-Ziegenberg 

hier: Umsetzung des Beschlusses aus der 28. Sitzung der Gemeindevertretung 
vom 26.09.2020 TOP 7: Einbringen von Immissionsminimierung (Vorsorge) und 
Ortsbild als Kriterien als Kriterien der Standortwahl 

 Wie, und in welcher Form und wann wurde o.g. Beschluss (Punkte 1., a., b. und c.) 

konkret umgesetzt? 

 Sind Alternativen zu dem bisher einen Standort abgefragt bzw. angemahnt worden? 

 Hat die Fa. VODAFONE überhaupt reagiert und Alternativen, sprich verschiedene 

Standorte vorgeschlagen und eingemessen, kartografisch dargestellt und dem 

Gemeindevorstand zukommen lassen? 

 Ist der Prozess der Standortsuche von Seiten VODAFONE als beendet zu 

betrachten? 

 Existiert ein Schriftverkehr aus dem der Stand der Standortsuche heraus 

dokumentiert werden kann und wenn ja, wann gedenken Sie die Gemeindevertretung 

darüber zu informieren?  

 
Der Gemeindevorstand beantwortet die Anfrage wie folgt: 
 
Wie und in welcher Form und wann wurde o.g. Beschluss (Punkt 1., a., b. und c.) konkret 
umgesetzt? 
VODAFONE wurde mitgeteilt, dass bei der Standortwahl auf die Mobilfunkversorgung und 
auf die Minimierung der Immissionen zu achten ist. Ortsrand fernere Standorte werden hier 
ebenso auf Tauglichkeit untersucht. Unter www.emf3.bundesnetzagentur.de sind alle 
aktuellen festen Standorte erfasst. Hier können alle aktuellen Daten nachverfolgt werden. 
 
Sind Alternativen zu dem bisher einen Standort abgefragt bzw. angemahnt worden? 
Alternativen wurden der Fa. VODAFONE mitgeteilt. Hier wurden sämtliche gemeindeeigenen 
Grundstücke in Betracht gezogen. 
 
Hat die Fa. VODAFONE überhaupt reagiert und Alternativen, sprich verschiedene Standorte 
vorgeschlagen und eingemessen, kartografisch dargestellt und dem Gemeindevorstand 
zukommen lassen? 
Die Firma VODAFONE hat verschiedene Standorte eingemessen und auch vorgeschlagen. 
Hier werden aktuell noch Prüfungen durchgeführt. 
 
Ist der Prozess der Standortsuche von Seiten VODAFONE als beendet zu betrachten? 
Die Firma VODAFONE ist weiterhin auf der Suche nach einem Standort für einen Funkmast. 
Auf gemeindeeigenen Grundstücken ist dies jedoch nicht möglich. 
 
Existiert ein Schriftverkehr aus dem der Stand der Standortsuche heraus dokumentiert 
werden kann und wenn ja, wann gedenken Sie die Gemeindevertretung darüber zu 
informieren? 
Aus dem Schriftverkehr ist die genaue Standortsuche nicht erkennbar, jedoch sucht 
VODAFONE weiterhin ein passendes Grundstück. 
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TOP 14. Aktuelle Anfragen 
 

a) MdG Raimund Ludwig Frank fragt nach, ob ein Zeitfenster für die Entscheidung zum 
Standort Mobilfunkanlage genannt werden kann. 
Bürgermeisterin Kristina Paulenz gibt an, dass ein neuer Standort noch gesucht wird. 

 
b) MdG Klaus Spieler fragt, ob die gemeindeeigenen Räume wieder genutzt werden 

können. 
Bürgermeisterin Kristina Paulenz erklärt, dass auf Anfrage die gemeindeeigenen 
Räume ab sofort wieder für einzelne Aktionen (Vorstandssitzungen u.ä.) genutzt 
werden können, sofern sich die Teilnehmer an die Abstands- und 
Hygienebestimmungen halten. Die Veranstaltungen werden in Eigenverantwortung 
der Vereine abgehalten. 

 
 
 
 
Ende der Sitzung:               21:15           Uhr 
 
 
 
 
 
 
            
Gottlieb Burk        Bärbel Liebert 
Vors. Mitglied der Gemeindevertretung    Schriftführerin 
 
 


